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Unsere beiden Maskottchen sind voll im Weihnachtsmodus. Ihr etwa auch?  
Dann nehmt schnell eure Buntstifte in die Hand und schenkt diesem Malbild die richti-
gen Farben. Wer uns sein ausgemaltes Bild per Post, Email, Facebook oder Instagram 
schickt, der bekommt Piso und La Cabana als Mini-Plüschtiere geschenkt.

sind im Weihnachtsmodus.
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ES WIRD WIEDER GESPIELT! AUF DIE SPIELE LOS.

// Irina Lis
// EWG Treff

Lange Zeit war es ruhig in der Begegnungs-
stätte der EWG in der Herderstraße 12. Zum 
einen bedingt durch Corona und zum anderen 
fehlte jemand, der die Betreuung der Gäste 
dienstags zum Spielenachmittag übernimmt.
Nach jahrelanger ehrenamtlicher Tätigkeit 
scheidet Regina Ettmeier aus Altersgründen 
aus. Eine passende Nachfolge zu finden, er-
wies sich zunächst ein wenig schwierig. Doch 
dann, ein erfreulicher Anruf von der Agentur 
für Engagement im Stadtteilbüro offis und 
ein erstes Treffen mit Doris Sommer, die sich 
für dieses Ehrenamt interessiert.

Die Chemie stimmt sofort – aufgeschlossen, 
hilfsbereit, Freude im Umgang mit anderen, 
immer ein nettes Wort auf den Lippen – ja, 
wir passen gut zusammen.

Der Umzug vom Eigenheim mit Grundstück 
in ihre schöne Wohnung hat die 67-Jährige 
bewegt, sich neu zu orientieren. „Die neu ge-
wonnene Freizeit möchte ich mit anderen tei-
len, ich möchte Aufgaben übernehmen und 
Gutes tun“, erzählt die zierliche Frau. 

Ihr Engagement im EWG Treff in der Herder-
straße kommt bei den Besuchern bestens 
an. Sie freuen sich wieder auf gemeinsame 
Karten- und Brettspiele. „Sogar ich werde 
in das Skip-Bo Spiel angelernt“, schmunzelt 
Doris Sommer. Für einen ausgefüllten Nach-
mittag wünscht sie sich jedoch noch einige 
Besucher mehr. Wir sind kurz vor Weihnach-
ten und die Erfüllung dieses Wunsches sollte 
machbar sein. Sind Sie dabei? Es kostet Sie 
nur ein schönes Freizeitvergnügen. 
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In diesem Jahr haben wir ein weiteres 
Großprojekt auf dem Weg gebracht. Die 
Wohnhäuser Chopinring 10 – 15, 16 – 24 
und 25 – 29 werden mit Personenaufzü-
gen ausgestattet. 

Wie geplant, haben die Arbeiten am 04. 
Oktober im Chopinring 25 – 29 begon-
nen. In den ersten Wochen wurden zu-
nächst die Schachtgruben im Keller und 
die Durchbrüche zum Erdgeschoss her-
gestellt. Nachdem alles vorbereitet war, 
konnte mit der Montage des Schachtge-
rüstes begonnen werden. Diese wurden 
mittels Kran über die Oberlichter im Dach 

eingehoben. Ein spektakulärer Anblick. 
Die Gerüste waren schnell montiert und 
nun war auch zu erkennen, was hier ent-
stehen wird. Im neuen Jahr geht es dann 
direkt mit der Montage der Aufzugsanla-
gen weiter. 

Einen Monat später, Anfang November 
haben die Arbeiten im Chopinring 20 – 24, 
16 – 19 und 10 – 15 begonnen. Im Wohn-
haus 20 – 24 sind mittlerweile auch schon 
die Schachtgerüste montiert. In den üb-
rigen Objekten wird nach dem Jahres-
wechsel begonnen. 

Planen, Bauen

Besser Wohnen

EISENHÜTTENSTADT
»Quartier Friedensweg«

LANDKREIS 
ODER-SPREE

FRANKFURT (ODER)

»Wiecke-Viertel«

NEUZELLE

»WaldBlick«

EISENHÜTTENSTADT

»Quartier Friedensweg«

Hier bauen wir Aufzüge ein
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// Christian Fiebig
// Bauprojektleiter

Wohnraumlüftungsanlagen sorgen für eine dauerhaft 
gute Luftqualität in Wohnungen und beugen Feuch-
tigkeitsschäden und der Bildung von Schimmelpilzen 
vor. Das Gebäudeenergiegesetz (GEG) und die DIN 
1946-6 vom Dezember 2019 verlangen deshalb, dass  

 
 
Neubauten und Wohnungen die nach den Regeln der 
Technik luftdicht saniert und modernisiert werden, 
auch über einen ausreichenden Mindestluftwechsel 
verfügen, die so genannte Mindestluftwechselrate. 

Um diese Luftwechselrate in Gebäuden und Wohnun-
gen zu gewährleisten, wird im Rahmen der Baupla-
nung ein Lüftungskonzept erstellt. Auf dieser Grund-
lage erfolgt die Ausstattung der Wohnungen mit den 
entsprechenden technischen Bauteilen.

Es beugt vor,

das  
Lüftungskonzept 
für die Wohnung.

FEUCHTESCHUTZ & LÜFTUNG

Ein zu feuchtes Raumklima schafft Voraussetzungen 
für Schimmelpilzbildung und Schimmelwachstum. 
Wenn Feuchtigkeit, Nährboden und ausreichende 
Temperatur über eine bestimmte Zeit vorhanden sind, 
wird der Schimmelpilzbefall ermöglicht und geför-

Die Wohnung durchatmen lassen.
Das sollten alle wissen.

Ausreichendes Lüften und Heizen kann das Schim-
melproblem verhindern. Schon fünf Minuten Stoßlüf-
tung bei weit geöffneten Fenstern könnte hier Abhilfe 
schaffen. Der Raum kühlt dabei nicht aus, denn die 
Wände und die Möbel geben die gespeicherte Wärme 
nicht so schnell ab und die frische Luft wärmt sich 
rasch wieder auf. 

Wir erklären es euch.

Die Wohnung braucht Luft zum Atmen.

dert. Warme Luft hat die Eigenschaft, Feuchtigkeit 
besser aufnehmen und speichern zu können. Sobald 
diese warme Luft auf kalte Stellen in der Wohnung 
trifft, kondensiert sie und es bildet sich Feuchtigkeit. 
In den meisten Fällen, sind Feuchtigkeit und Schim-
melpilzbildung daher an Außenwänden und den an-
grenzenden Bauteilen zu beobachten.
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Dafür ein großes Dankeschön!  
 

Nach 5 Jahren Planung und Bauzeit können wir sagen, 
dass sich in unserem neuen Quartier im Friedensweg 
seit 2016 einiges getan hat. Mit den Wohnblöcken in 
der Fritz-Heckert-Straße, dem Friedensweg und der 
Diehloer Straße, die nach und nach von der Gebäude-
wirtschaft Eisenhüttenstadt erworben wurden, sind 
somit insgesamt 9 Wohnblöcke saniert und moder-
nisiert worden. 

Auf insgesamt 19.274,49 m² Wohnfläche sind in kür-
zester Zeit dadurch 246 neue Wohnungen für unsere 
Mieter entstanden. Bei einem Rundgang durch das 
Quartier fällt schnell auf, dass wir bei der Gestaltung 
der neuen Fassaden, der Balkone und Hauseingänge 
auf ein einheitliches harmonisches Gesamtbild geach-
tet haben. Auch in den Wohnungen ist gut zu erken-
nen, dass diese jetzt hell, freundlich und mit den aktu-
ellen technischen Standards hergerichtet wurden. Es 

wurden z.B. die Elektroanlagen erneuert und mit einer 
modernen Home Way Anlage ausgestattet. Die Bäder 
wurden modernisiert und mit neuen Sanitärobjekten 
sowie großen Dusch- und Badewannen ausgestattet. 
In allen Objekten sind auch barrierefreie Wohnungen 
entstanden die man bequem über einen Aufzug errei-
chen kann. Insgesamt 17 Aufzüge, die vom Kellerge-
schoss bis in das letzte Obergeschoss fahren, wurden 
in diesem Quartier nachgerüstet. 

Die Neugestaltung der Treppenhäuser und des nä-
heren Wohnumfelds waren auch nicht unerhebliche 
Baumaßnahmen, die uns in den letzten Jahren be-
gleitet haben. Wir haben in diesem Zusammenhang 
312 neue Parkplätze, 2 neue Spielplätze sowie 3 neue 
Müllplätze in dieses Quartier integriert und für unse-
re Mieter gebaut. Das alles in so kurzer Zeit zu pla-
nen und umzusetzen war für uns die größte Heraus-
forderung. Aber dank präziser Planungsleistungen, 
einer gewissenhaften Bauüberwachung sowie der 
Unterstützung und Mithilfe zahlreicher Firmen und 
Partner aus der Region war das alles möglich. 

DAS GROSSE  
VORHER-NACHHER

Eine Investition von 

31,4 Mio. Euro  
für das Besser Wohnen  
in Eisenhüttenstadt.
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TEAMPLAYERN
ein herzliches Willkommen.

Ich hatte die Möglichkeit schon in verschiedenen 
Städten Deutschlands sowie auch Österreich und 
Frankreich zu arbeiten. Das hat mich motiviert und 
bestätigt, dass ich mit meiner offenen Art auf dem 
"richtigen Weg" bin. Mich jetzt noch einmal um-
zuorientieren liegt daran, dass ich ein Familien-
mensch bin und dementsprechend auch mehr Zeit 
mit meiner Familie verbringen möchte. Leider ließ 
sich das bisher mit meinem Beruf nicht vereinba-
ren, doch nun als Mitglied des EWG-Teams kann 
ich die Familienzeit in vollen Zügen genießen. Ich 
bin gern in der Natur und liebe gute Gespräche, 
verbunden mit einem ausgedehnten Spaziergang. 
Zudem greife ich auch gern zum Stift, ob in Farbe 
oder nur schwarz weiß, ob Portrait oder Abstrakt, 
alles ist möglich. Mein Lebensmotto lautet: ,,Du 
kannst den Wind nicht ändern, aber Du kannst die 
Segel anders setzen." - Aristoteles

RICKY OTUM

Das Tanzen. Es verbreitet Freude, schweißt zusammen 
und es ist nicht schwer zu erlernen. Man kann in seinem 
Leben nämlich alles erreichen, wenn man nur möchte. 
Mit Musik geht alles leichter. Doch in meiner Freizeit 
treibe ich nicht nur gerne Sport, sondern treffe mich mit 
meinen Freunden und verreise an meinen freien Tagen 
gerne in die südlichen warmen Länder. Spieleabende 
mit der Familie und die Schmusezeit mit meinem Ka-
ter, dürfen natürlich auch nicht fehlen. Ich bin ein auf-
geweckter und humorvoller Mensch und bringe meine 
Freunde gerne zum Lachen. Zukünftig freue ich mich 
darauf, auch einmal hinter die Kulissen der EWG-Events 
zu schauen und bin gespannt, was die Ausbildung für 
mich bereithält. 

KRISTIN JUST

Hauswart

Trust the timing of your life – das timing meines Le-
bens zog mich im Oktober 2021 zur EWG eG. Kom-
munikationsmanagerin ist seitdem nicht nur mein 
Job, sondern auch schon immer irgendwie meine 
Passion. Mich findet man überall da, wo was los ist . 
Mein absoluter Lieblingsort in der Stadt ist das Fried-
rich-Wolf-Theater. Dort habe ich schon mit 9 Jahren 
angefangen, die Bühne beim Muscial „Schneemann 
Snowy“ unsicher zu machen. Ich moderiere gerne 
auch verschiedenste Veranstaltungen im Rahmen der 
Tanzwoche oder schaue mir aus dem Zuschauerraum 
das Spektakel auf der Bühne an. Gute Laune und ein 
Lächeln sind meine stetigen Begleiter. Tage an denen 
ich schlecht drauf bin, gibt es zwar, aber äußerst sel-
ten, denn man kann aus jedem Ereignis etwas Posi-
tives ziehen. Ich genieße die Vernetzung mit anderen 
Leuten und fühle mich so richtig wohl, wenn die Krea-
tivität mit ins Spiel kommt.

PIA-SOPHIE  
KUCHEL Kommunikations-

managerin

Auszubildende

ALLEN
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Mein Lebensmotto: "Memento mori" (Sei dir deiner eigenen 
Sterblichkeit bewusst). Ich hätte jetzt natürlich auch "Lebe 
jeden Tag so, als wäre es dein letzter" schreiben können, 
aber auf Latein klingt es irgendwie besser. Naja, auf jeden 
Fall genieße ich mein Leben und versuche jedes Risiko ein-
zugehen, damit ich später nichts zu bereuen habe. Dies be-
zieht sich natürlich auf Berufliches, aber auch auf Privates. 
Ich treffe mich oft mit meinen Freunden und gehe feiern. 
Allerdings kann ich auch einfach mal einen Tag lang gar 
nichts tun und einfach mit meinem kleinen Kater "Teddy" 
im Bett liegen und Netflix schauen. Ein Ruhetag ist nämlich 
wichtig um wieder Energie für neue Risiken zu haben. Ich 
scheine auch sehr humorvoll zu sein, da alle in meiner Um-
gebung immer viel mit mir lachen können. In Zukunft freue 
ich mich natürlich darauf, den kompletten Background der 
EWG kennenzulernen und bei der Entwicklung der Stadt 
mitzuhelfen.

EMELIE KLIMPSCH

Morgenstund hat Gold im Mund. Und ihr Hauswart war 
schon 1-mal unterwegs! Nachdem ich viele Jahre in ei-
nem Telekommunikationsunternehmen tätig war, konn-
te ich im Mai 2021 bei der EWG eine neue Tätigkeit als 
Hauswart beginnen. Für Ordnung und Sauberkeit rund 
ums Haus zu sorgen macht mir Spaß und gibt mir ein 
gutes Gefühl. Ich mag es draußen zu sein und so gehe 
ich gern mit dem Hund zur Oder und genieße die fried-
liche ungestörte Ruhe in unserer schönen Natur an den 
Oderwiesen. Wenn es mal etwas mehr sein darf, dann 
fahre ich gern mal mit dem Rad eine größere Runde, 
das kann auch schon mal eine Woche mit Zelt und Iso-
matte sein. Das Gefühl mit eigener Kraft an der Ostsee 
anzukommen ist wunderbar und eine tolle Erfahrung. 
Für die Zukunft wünsche ich mir für mich und meine Fa-
milie, gesund zu bleiben und für Sie ein guter Ansprech-
partner zu sein.

TASSILOW  
MENZLOW

Auszubildende

Manchmal muss man einfach mutig sein und auf 
sein Bauchgefühl vertrauen. In meiner Elternzeit 
wurde mir klar, dass es Zeit für was Neues wird. Ich 
wollte mich beruflich verändern. Ich habe die Stel-
lenausschreibung der EWG entdeckt und dachte mir 
"Das ist genau meine Stelle". Ich bin gerne mit mei-
ner Familie in der Natur auf Entdeckungstour und 
liebe das Basteln mit meiner Tochter. Bei mir findet 
man immer ein offenes Ohr und einen guten Rat. 
Was für mich das schönste Geschenk ist? Wenn es 
meinen liebsten Menschen gut geht! Zusammen ist 
man weniger alleine. Auch während meinen ersten 
Monaten in der EWG habe ich einen starken Zusam-
menhalt spüren können. Ich freue mich auf die kom-
mende Zeit und werde hier definitiv nie alleine sein. 

 Sozialmanagerin

JANNIK GRUNDMANN

In Eisenhüttenstadt geboren und aufgewachsen hat es 
mich nach dem Abitur wie viele junge Leute mit nur 17 
Jahren in die große Hauptstadt gezogen. Nach insgesamt 
sechs Jahren Ausbildung und anschließendem Dualen Stu-
dium bei einem großen Immobilienkonzern habe ich genug 
von Berlin gesehen. Zur großen Freude meiner Freundin, 
Familie und Freunde habe ich mich entschlossen in die 
Heimat zurückzukehren. Ich freue mich, meine berufliche 
Karriere bei der EWG zu starten und bin gespannt auf die 
anstehenden Herausforderungen, welche die Zukunft mit 
sich bringt.Wenn man mich nicht auf der Arbeit antrifft, 
dann findet man mich mit hoher Wahrscheinlichkeit ent-
weder auf dem Tennisplatz, wie ich meinen Gegnern das 
ein oder andere Ass um die Ohren schlage, oder auf dem 
Basketballcourt beim Körbe werfen. Sport und Bewegung 
spielen in meinem Leben eine große Rolle. Mein tägliches 
Ziel: Jeden Tag ein Stück besser werden als ich es gestern 
war.

JESSICA HEINZE
Hauswart

Wohnungsverwalter
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// Irina Lis 
// EWG Treff

Wunderbare Jahre im EWG Treff

Es ist Montag, der 23. August 2021 – genau an 
diesem Tag vor 20 Jahren wird der EWG Treff im 
Birkenweg 16 eingeweiht. Was für eine Zahl und 
so viel Grund zu feiern. Was einst klein anfing, 
hat sich zu einem stadtbekannten Anlaufpunkt 
für viele Besucher entwickelt. Die Angebote wie 
Spielspaß, Kaffeeplausch, Handarbeits- und Kre-
ativtreff, diverse Feiern werden mehr und mehr 
angenommen. Schließlich entsteht ein Besu-
cherstamm – man kommt gern zusammen und 
fühlt sich im familiären Flair wohl.

Da ist das Jubiläum wieder einmal ein schöner 
Anlass sich zu treffen. 140 Gäste werden erwartet. 
Gefeiert wird im Zelt auf der Freifläche am EWG 
Treff. Wochen zuvor werden vom Clubrat und den 
Programmbeteiligten die Reden und Lieder ge-
probt, die Handarbeitsfrauen falteten Servietten 
für die Tische, natürlich ganz in den Farben der 
EWG und am Samstag vor dem Fest geht es mit 
dem Fertigstellen der Blumengestecke ins Finale. 
Viele bringen sich ein.

Am Jubiläumstag selbst, stellt sich bei den Or-
ganisatoren und Programmgestaltern etwas 
Lampenfieber ein, denn schließlich möchte 
man als Gastgeber ein wenig brillieren. Die 
Gäste werden von den EWG Mitarbeitern an die 
schön gedeckten Tische platziert, sie sind gut 
gelaunt und in Feierstimmung. Es folgen Be-
grüßungsreden, zu Herzen gehende Gratulati-
onen und schon wird nach Gesang geschunkelt 
und Musik getanzt. Trotz kleiner technischer 
Panne, stehen zum Abschluss der Feier zufrie-
dene Programmbeteiligte und Besucher. Viel-
leicht wird man sich in 5 Jahren an die Details 
dieser Feier noch erinnern – ganz gewiss aber 
an das Wetter: wochenlang kein Regen und an 
diesem Tag lachte der Himmel von früh bis 
Abend seine Freudentränen. 

Mehr Bilder von der 2o Jahre Feier findet ihr unter  
www.ewg-besser-wohnen.de

 Hier finden Generationen zusammen. Unser 
Treff ist seit 20 Jahren ein fester Anker für die Pflege 
von sozialen Kontakten. Hier wir gefeiert, sich ausge-
tauscht, Wissen vermittelt, gespielt und geackert.
Verena Rühr-Bach & Markus Röhl " "

EINBLICK
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AN BORD DER EWG
DER AUSBILDUNGSBOTSCHAFTER

WAS IST DAS ÜBERHAUPT?
Hinter dem Begriff „Ausbildungsbotschafter“ verbergen 
sich die Worte „Ausbildung“ und „Botschafter“. Ein Bot-
schafter ist ein Abgesandter, der eine Mitteilung oder 
auch Informationen überbringen darf. Dies trifft auch so 
auf den Ausbildungsbotschafter zu.

ERFAHRUNGSBERICHTE TEILEN 
Als Ausbildungsbotschafter und Auszubildender glei-
chermaßen, gehe ich bevorzugt in die Abschlussklassen 
der Schulen. Ich berichte dort über den Beruf des Im-
mobilienkaufmanns. Ich präsentiere dabei meinen Aus-
bildungsberuf vor der Klasse. Die Schüler haben im An-
schluss Zeit, Fragen zu stellen. Dabei stellt sich ihnen die 
Möglichkeit, an Informationen zu gelangen, die man aus 
einem Internetartikel nicht bekommt.

MIT SCHÜLERN CONNECTEN
Mit mir als altersnahe Bezugsperson ist es ein-
fach realitätsnäher. Als Ausbildungsbotschaf-
ter darf ich den Beruf der Immobilienkaufleute 
vorstellen und präsentieren. Ich stelle auch die 
breitgefächerten Aufgabenbereiche vor. Dabei 
gehe ich natürlich auf eigene Erfahrungen ein, 
um das ganze bildlicher und angenehmer für die 
Schüler zu gestalten.

BIST DU ALSO IN DER FUNKTION NUR IN SCHULEN ANZUTREFFEN? 
Nein… als Ausbildungsbotschafter ist man nicht nur in den Abschlussklassen der Schulen unter-
wegs. Neben den Schulen, kann man sich, seinen Beruf und sein Unternehmen ebenfalls auf Be-
rufsorientierungsmessen präsentieren.

UND BRINGT DAS AUCH DER EWG ETWAS?
Ja… die angehenden Auszubildenden/Studenten werden natürlich auch indirekt angeworben, mög-
licherweise eine Ausbildung bei der EWG zu starten. Es ist eine wichtige Maßnahme der EWG, um 
auf den Beruf aufmerksam zu machen. Wir wollen ihn attraktiv gestalten, sodass in den Folgejahren 
auch weiterhin zahlreiche Auszubildende zu uns kommen.

WIR BILDEN DICH AUS.

EINBLICK



» DIE SCHÖNSTEN WEIHNACHTSFILME,
welchen habt ihr in diesem Jahr schon gesehen? «

Kevin allein Zuhaus  
Schöne Bescherung 
Disneys eine Weihnachtsgeschichte 
Drei Haselnüsse für Aschenbrödel 
Das Wunder von Manhattan 
Buddy der Weihnachtself 
Der Grinch 
Tatsächlich Liebe

Diehlo

EISENHÜTTENSTADT

Neuzelle// Themen 
Pia-Sophie Kuchel

» WIR BRAUCHEN IHRE STIMME «
Mitte November haben wir in Kitas, Schulen und Pflegeeinrichtungen in Ei-
senhüttenstadt einen Aufruf gestartet: Wer möchte einen Weihnachtsbaum 
für unseren Weihnachtsmarkt am 26.11. schmücken? 15 Einrichtungen 
meldeten sich zurück. Leider ist unser Weihnachtsmarkt ausgefallen, aber 
die Bäume blieben. Unsere Hauswarte haben umdisponiert und die Bäume 
anstatt ins Quartier Friedensweg, zu den Einrichtungen direkt gebracht. 
Auf unserer Homepage können Sie nun abstimmen. Welcher Baum ist der 
Schönste?

Die Gewinner werden von uns mit einem kleinen Geschenk prämiert. 
Info ewg eg

12

AUSBLICK



EISENHÜTTENSTADT

Fürstenberg

» BLUE BRIX ab jetzt im City Center « 
Pünktlich zur Weihnachts-/Geschenkezeit hat in unserem Center ein BlueBrixx-Shop eröffnet. Die 
Fans der legoähnlichen Bausteine wird es freuen, denn der hessische Anbieter kommt damit erstma-
lig in die Oder-Spree Region. Allen anderen erklären wir kurz was BlueBrixx ist: LEGO kennt jeder! 
BlueBrixx ist nicht nur kompatibel zu den Bausteinen, sondern hat darüber hinaus eine fast unglaub-
liche Themenvielfalt für Spezial-Modelle.

Vielleicht finden Sie hier noch das Highlight, was unter dem Weihnachtsbaum noch fehlt.
Info citycenter.de

» INSTAGRAM  Weihnachtskalender « 
Am ersten Dezember startete unser erster eigener Adventskalender auf Ins-
tagram. Im Türchen 1 waren die Clubsänger des EWG Treffs zu sehen. Von da 
an erwarten euch viele weitere Überraschungen mit Gewinnchance am Niko-
laus und Heiligabend. Um den Gewinn Heiligabend zu ergattern, braucht es ein 
Lösungswort. Begebt euch auf die Suche nach Buchstaben in unserer Instagram 
Story und mit Hilfe des Lösungsworts habt ihr die Möglichkeit auf den Hauptpreis 
an Heiligabend! Viel Glück und Frohe Weihnachten.
Info ewg-besser-wohnen.de
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Einst für eine internationale Kunstausstellung 
zum Thema „Der goldene Faden“ gefertigt, 
wechselt der Quilt von Sieglinde Wischnewski 
„1000 Herzen für die Kinder der Welt“ den Ei-
gentümer. „Das stand für mich von vornherein 
fest, nach der Ausstellung diese Arbeit einer 
Kindereinrichtung zu spenden“, so Sieglinde 
Wischnewski. Tatsächlich hat sie 1000 bunte 
Herzen gehäkelt und diese auf einen Stoffun-
tergrund aufgenäht. 

Welche Kindereinrichtung es sein sollte, ent-
schied sie ganz spontan bei der Feier 20 Jahre 
EWG Treff. Die kleinen „Waldflöhe“ und die „Ras-
selbande“ der ASB Kita „Haus der fröhlichen Kin-
der“ mit ihrem Geburtstagsprogramm, hatten 
es ihr angetan.

Anfang Oktober war die Übergabe. Nein, von 
Wehmut war bei Sieglinde Wischnewski gar 
keine Spur. Gern verschenkt sie ihre Arbeiten 
für einen guten Zweck und noch mehr: Mit der  
Übergabe des Quilts, schenkte sie ebenso für 
alle Kinder und das Personal der Kita ein extra 
Herz – rot und gehäkelt. 

Als Dankeschön gab es viele strahlende Kin-
deraugen und mit ihrem bunten Programm aus 
Liedern, Gedichten sowie einem Kaspertheater 
schlichen sich die Kinder in unsere Herzen. Was 
für ein rührender Moment. #2

Ein neues Zuhause  
für die 1.000 Herzen teil2

// Irina Lis 
// EWG Treff 14



WEITBLICK

2 SCHWESTERN 
UND EINE  
GÄSTEWOHNUNG  
IN DER HEIMAT
Sie sind hier geboren, ihre Eltern besuchen sie regel-
mäßig und zusammen nutzen sie das Angebot einer  
Gästewohnung der EWG im Kastanienhof. 

Simone und Anke Schulz sind gerne Gast bei uns. Nicht 
nur weil´s eine nette Alternative zum Hotel oder der 
Pension ist, sondern weil das gesamte Paket in sich 
perfekt auf den Kunden abgestimmt ist. 

Und wenn sich der Aufenthalt mal länger als geplant 
gestaltet, dann kann so eine Gästewohnung zugleich 
HomeOffice sein. 

Schaut Euch einmal unseren VideoClip dazu an, ihr wer-
det begeistert sein. Einfach QR-Code scannen und Film 
ab.

Du willst Eisenhüttenstadt und Umge-
bung erkunden? Oder mal wieder die 
Eltern besuchen? Deine Freunde von 
früher mit einem Überraschungsbe-
such glücklich machen? 

Wenn dann der Platz nicht ausreicht, 
schaue dir unsere 7 hochwertigen 
Gästewohungen an und buche dich ein. 

www.ewg-besser-wohnen.de 15



Oh du fröhliche

Innerhalb kürzester Zeit haben wir einen Livestream orga-
nisiert, um trotzdem in weihnachtlicher Atmosphäre das 
Jahr Revue passieren zu lassen und mit euch gemeinsam, 
zwar auf eine andere Art, zu feiern. Am 26.11.2021 gin-
gen wir um 17 Uhr auf unserem YouTube Channel live. Für 
uns eine Premiere und dementsprechend groß war die 
Aufregung, aber auch die Freude auf dieses Ereignis am 
Freitagnachmittag. Verfolgt haben uns 300 Zuschauer. 

Das Programm im Livestream hatte einige Highlights zu 
bieten. Einen Jahresrückblick auf die großen Projekte, 
Feste und Veranstaltungen in 2021, natürlich die große 
Gewinnspielauslosung und, unserer Meinung nach, das 
emotionalste Highlight des Abends, unser Weihnachtslied 
"Heut Nacht". Dieser Song wurde ganz speziell für die EWG 
komponiert und geschrieben. Ein Geschenk von uns an 
euch, liebe Mitglieder der Genossenschaft. Die Message ist 

WENN NICHT IM QUARTIER FRIEDENSWEG,  
DANN IM LIVESTREAM AUS UNSEREM FOYER.

Dieses Jahr kommt wieder alles anders als gedacht, aber 
deshalb nicht weniger weihnachtlich. Wegen der erneut be-
sorgniserregenden Entwicklung, haben wir uns entschieden, 
den Weihnachtsmarkt im Quartier Friedensweg abzusagen. 
Im nächsten Atemzug war aber dem gesamten Team direkt 

klar, dass wir Weihnachten nicht spurlos an uns vorbeizie-
hen lassen wollen. Außerdem stand ja das Gewinnspiel noch 
im Raum. Die Gewinne hatten wir schon längst in unseren 
Händen und circa 200 Teilnehmer gab es zu dieser Zeit 
schon – also genug Gründe, um eine Variante B zu kreieren. 
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klar: in schweren Zeiten noch mehr Zusammenhalt zeigen, 
auch wenn es auf Distanz sein muss. Das Lied entstand 
in Zusammenarbeit mit Allanah Titzki. Einigen von euch 
wird der Name vielleicht bekannt vorkommen. Allanah 
ist Komponist und Regieassistenz des stadtbekannten 
Musicals „Schneemann Snowy“. Im Anschluss des Lives-
treams wurde der Song in Titzkis Tonstudio von unserer 
Kommunikationsmanagerin Pia eingesungen und als Voll-
version abgemischt. Schaut auf unserer Homepage oder 
Social-Media-Kanälen vorbei, vielleicht findet ihr ihn ja da 
schon zum Streamen! 

Nun zum spannendsten Teil des ganzen Abends. Der Mo-
ment, auf den wahrscheinlich viele von euch gewartet ha-
ben. Die Verlosung des Mega Gewinnspiels. Lasst uns doch 
erstmal kurz ins Gedächtnis rufen, was es zu gewinnen gab:   
Platz 1 ergatterte ein SAMSUNG GALAXY Tab S7 FE WIFI,
Platz 2 freute sich über die Apple Watch Series 6 und 
Platz 3 durfte Apple Airpods in der Generation 3 mit nach-
hause nehmen. Die Verlosung erfolgte in Etappen über den 
ganzen Stream hinweg. Über das Schicksal bestimmte un-
sere Los-Fee Kristin. Sie ist Auszubildende bei uns und für 
ihre Glücksgriffe bekannt. 

Die Gewinner stehen fest. Wir gratulieren Ronny Eichner, 
Volkhard Brüllke und Tim Sprenger und hoffen, dass wir 
euch mit den Gewinnen die Vorweihnachtszeit versüßen 
konnten. Danke an alle anderen Teilnehmer. Vielleicht habt 
ihr bei unserem Adventskalender auf Instagram ja mehr 
Glück, denn da halten wir auch wieder jeweils eine Überra-
schung am Nikolaus und Heiligabend für euch bereit. 

Du hast den Livestream verpasst und willst ihn dir trotz-
dem nochmal anschauen? Kein Problem, in unserem You-
Tube Kanal findest du ihn sicher und warm verpackt.
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Finden Sie an Ihrem Müllplatz eine Gelbe Tonne vor, ist es nicht mehr notwendig, alles vorher 
im Gelben Sack zu sammeln. Ganz im Gegenteil – denn das lange Ansammeln, bis der Sack voll 
ist, entfällt. Die Entsorgung kann direkt in die Gelbe Tonne erfolgen. So kann die Kapazität der 
Tonne voll ausgeschöpft werden.

Allerdings haben noch nicht alle Mieter die Vorteile der Gelben Tonne verinnerlichen können. Es 
kommt immer wieder vor, dass aus Gewohnheit heraus der Gelbe Sack befüllt und anschließend 
in die Gelbe Tonne geworfen wird. Dadurch ist die Füllkapazität der Tonne schnell ausgereizt, 
weil entstehende Hohlräume nicht gefüllt werden. Ist die Tonne voll, kommt es häufig wieder zu 
einer unschönen Ansammlung von Gelben Säcken daneben. Danke!
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GELBE TONNEN VS. GELBE SÄCKE
Stehen auf Ihrem Müllplatz auch schon Gelbe Tonnen? Haben Sie sich 

gefragt, wieso und was es mit diesen auf sich hat?

// Anke Gardt 
// Wohnungsverwaltung

Unsere Bitte: Entsorgen Sie nachhaltig und  

helfen Sie mit, unsere Müllplätze sauber zu halten.

Die gelbe Tonne ersetzt ab jetzt den Gelben Sack. Das heißt: alle restentleerten Leichtverpa-
ckungen, die Sie bisher im Gelben Sack entsorgt haben, kommen nun in die Gelbe Tonne. Der 
Inhalt bleibt der gleiche. Sollten Sie nicht sicher sein, was hineingehört, hier können Sie nachle-
sen: www.kwu-entsorgung.de/

Hier mal die Vorteile auf einen Blick:
• unschön aussehende Stapel von Gelben Säcken am Müllplatz entfallen,
• Ungeziefer und Vögel können die Säcke nicht mehr aufreißen und deren Inhalt verteilen,
• der Müllplatz macht einen sauberen Eindruck.
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Seehecht 
aus dem Oderland

Unsere Kochzeiten
Montag – Donnerstag 11:00 – 13:30 

Freitag 11:00 – 13:00

Kochhütte im Werkzentrum
Werkstraße 18, Eisenhüttenstadt

Unser aktueller Mittagsspeiseplan
qcw.de/gastro

DAS ROTE BEETE RAGOUT 
2 Äpfel und die 4 Rote Beete (gegart) in 
kleine Würfel schneiden und mit Apfelessig, 
Pfeffer, Salz und Zucker abschmecken.

UND SO WIRD´S GEMACHT!

2 
400 g 
400 g 

1 
4
2

Hechtfilet Stücke
Polenta
Pastinaken
Zwiebel Rot
Mittlere Rote Beete
Äpfel

REZEPT für 2 Personen

DIE POLENTA WÜRFEL
Polenta mit heißen Wasser übergießen und 
Quellen lassen bis die Masse fest und sta-
bil ist. 2 Eigelb dazugeben, mit Pfeffer, Salz 
und Curry würzen, alles vermengen und als 
Würfel Formen undgegebenenfalls mit Chilli 
füllen. Die Würfel panieren und in 180 Grad 
heißem Öl für ca. 4 Minuten ausbacken.

Das Hechtfilet mehlieren und in zerlassener 
Butter kurz von jeder Seite 2 Minuten braten. 
Danach mit Salz und Pfeffer aus der Mühle 
würzen.

DAS PASTINAKEN PÜREE
Pastinaken schälen und klein schneiden, in 
Wasser und Sahne weich kochen anschlie-
ßend pürieren und mit weißen Pfeffer, Salz 
und Muskat abrunden.

DIE ZWIEBELN MIT MEERRETTICH 
Eine Rote Zwiebel schälen und halbieren ca. 
3 Minuten im siedenen Wasser blanchieren 
und danach die Lamellen vorsichtig heraus-
heben. Danach mit Meerrettich füllen.

// FRANK BUSCH 
// KOCH 19



Instagram Channel?
Kennst du schon unseren

Insights ansehen HERVORHEBEN

ewg.besser.wohnen
Eisenhüttenstädter Wohnungsbaugenossenschaft eG

ewg.besser.wohnen #Gelb und Blau I Herzlich Willkommen 
Daheim I Das ist der Hütte Song 2021 ...

Gefällt oderlandblog und weiteren Personen

...

TikTok, Instagram, 
 Facebook und  YouTube !

Kennst du schon unsere Channels?


